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Wängi löst «Berg-sturz» aus 

Das EINS-Team des FC Wängi gewann auch das letzte Saisonspiel und stürzte Berg auf den 

zweitletzten Tabellenplatz. Dadurch wurde der 5. Rang der Gruppe 4 in der 3. Liga gesichert. Mit 

zwei gehaltenen Penalty’s von zwei unterschiedlichen Torhütern, überliess Wängi nichts dem Zufall 

und erreichte einen verdiente Sieg mit 4 Zählern.  

11.06.2023, FC Berg – FC Wängi 0:4 (0:1) 

Bericht von Fabbio Rasera 

Weil sich die seit Tagen anhaltende Bise in Grenzen hielt, stieg das Thermometer bis auf 28 Grad an. 

Dadurch suchten sich die Zuschauer auf der schönen Berg-Anlage einen raren Schattenplatz.  

Die Wängener starteten mit gepflegtem Aufbauspiel über mehrere Stationen und versuchten damit 

die aufsässigen Berger auszuspielen. Die Gäste kamen schnell zu guten Torchancen. Zuerst war es 

Schneider, der von Dominic Holenstein lanciert wurde und kurz danach Burgermeister, dessen 

Torschüsse von Goalie Gaccioli noch gehalten wurden. Auch die Gastgeber kamen bis vors Tor von 

Rusch – ohne gefährlich zu werden. Trotz der hohen Sommerhitze erlebten die vielen Zuschauer eine 

intensive Startphase. Der Schiedsrichter honorierte dies mit einer Trinkpause. Kurz nach 

Wiederanpfiff setzte sich Widmer in der 22’ am letzten, defensiven Gegner durch und konnte sich auf 

eine der beiden Torecken von Gaccioli konzentrieren. Er entschied sich für unten links und brachte 

dadurch Wängi erstmals in Führung. Danach folgte ein energischer und sehenswerten Auftritt der 

rechten Sturmspitze von Berg, Julian Stahel. Er vermochte zwei Gegner zu tunneln und sah seine 

Flanke von der Torumrandung abprallen. In der 30’ wäre ein Abspiel von Gaccioli fast zum 

Verhängnis geworden. Es war Schneider, der seinen Fuss hinhielt und den Abprall nur wenige 

Zentimeter am Tor vorbeiziehen sah. Wieder wurde Stahel lanciert, der aber vor Rusch nicht 

reüssierte. Kurz vor der Pause wurde dem Berg-Team ein Penalty zugesprochen. Stahel scheiterte an 

Rusch. Damit hatte Rusch sein Team mit der Führung in die Pause gerettet.  

In der Startphase der zweiten Halbzeit stand wieder Rusch im Mittelpunkt des Geschehens. Bei 

einem langen Flankenball reckte sich Rusch mit stoischer Ruhe in die Lüfte, holte den Flugball mit 

einer Hand herunter und durfte den tosenden Applaus der Wängener Fans geniessen. Kaum hatte 

Rusch den Ball sicher in den Armen, lancierte er mit einem sehr weiten und präzisen Abkick einen 

Gegenangriff. Der Ball landete in die Laufbahn von Schneider, der mit einem gekonnten Lupfer über 

Caccioli zum 0:2 traf. Danach griff auch Queetz für den jungen und engagierten Bühler ins 

Spielgeschehen ein. Die nächste nennenswerte Aktion gehörte dem Wängener Wirbelwind, Gianluca 

Tedesco. Er dribbelte sich diagonal durch die gesamte Berger Defensive und legte mit einem frechen 

Hakentrick auf Queetz auf. Queetz traf den Ball nicht wunschgemäss aber genug gut, um das 

Spielgerät erneut ins gegnerische Tor zu kullern. Dieser dritte Treffer brach den fleissigen Gastgeber 

die Motivation und den Willen am Spielgeschehen etwas ändern zu können. Der Wängener Staff 

brachte mit Rebar und De Rosa frische Offensivkraft. In der Schlussphase dominierte Wängi auf jeder 

Position und trug zur Unterhaltung und guten Stimmung seiner Fans bei. Auch Keiser kam zum Zug. 

Weil alles schon als gelaufen schien, wurde auch der bravourös spielende Goalie Rusch durch 
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Blöchlinger ersetzt. Rusch holte sich einen warmen Applaus seiner Fans ab. Blöchlinger verdankte 

seinen Einsatz damit, dass auch er einen Elfmeter von Berg parierte. Den Schlusspunkt in diesem 

Spiel setzte Queetz. Der scheidende Wängener Stürmer belohnte sich und alle angereisten Fans mit 

einem letzten, sehenswerten Tor zum Schlussresultat von 0:4.  

Fazit: Das Fanionteam verabschiedete sich mit einem erneuten Sieg und erhobenem Haupt von 

dieser Spielsaison. Das Potential der Spieler und des Staffs sind vorhanden, um in der nächsten 

Saison einen Top3-Platz zu erstreben – mit nur einem Sieg mehr, wäre ein 3. Platz bereits heute 

möglich gewesen. 

Der vereinte Vorstand bedankt sich bei allen FC Wängi Fans für die zahlreiche Unterstützung 

während der gesamten Saison und wünscht allen eine gute und erholsame Sommerzeit.  

Mehr Infos unter: https://matchcenter.ofv.swiss 

https://matchcenter.ofv.swiss/

